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Kronach - Die Dreifachturnhalle am Kronacher Schulzentrum war die Austragungsstätte für die 
Hallenfußball-Bezirksmeisterschaft der A-Senioren. Den Titel holte sich der ASV Wunsiedel mit 
einem 2:1-Finalsieg gegen den SV DJK Tütschengereuth. Dritter wurde der Titelverteidiger DJK 
Falkenberg.  

Im Eröffnungsspiel der Gruppe A brachte der FC Michelau gegen die DJK Falkenberg einen 2:0-
Vorsprung nicht über die Zeit. Die Partie endete 2:2. In dieser starken Staffel dominierte der FC 
Tirschenreuth. Die Stiftländer gewannen ihre drei Gruppenspiele souverän und kamen auf ein 
Torverhältnis von 12:3. Der zweite Tabellenplatz ging aufgrund des besseren Torverhältnisses 
gegenüber dem FC Michelau an die DJK Falkenberg. 

In der Gruppe B herrschte viel Spannung. Das Frankenwald-Derby entschied der SV Friesen mit 2:1 
gegen den TSV Steinberg für sich. Der „Bamberger“ Vertreter SV DJK Tütschengereuth verlor zwar 
sein erstes Gruppenspiel gegen den späteren Cup-Gewinner ASV Wunsiedel mit 0:1, sicherte sich aber 
mit zwei Siegen gegen den SV Friesen (4:0) und den TSV Steinberg (2:1) den Einzug ins Halbfinale. 
Dort setzten sich die beiden Mannschaften aus der Vorrunden-Gruppe B, SV DJK Tütschengereuth 
(2:1 gegen Tirschenreuth) und ASV Wunsiedel (3:1 gegen Falkenberg), durch.  

Im Spiel um Platz 3 revanchierte sich die DJK Falkenberg für die 2:4-Niederlage im Gruppenspiel 
gegen den FC Tirschenreuth und sicherte sich mit einem 2:0-Erfolg den dritten Platz. Das Endspiel 
zwischen dem SV DJK Tütschengereuth und dem ASV Wunsiedel war von der Taktik geprägt. Beide 
Mannschaften gingen kein Risiko ein. Durch späte Treffer entschied der ASV Wunsiedel die 
spannende Partie mit 2:1 für sich und wurde Bezirksmeister. 

Zum besten Spieler des Turniers wurde Martin Schug (SV DJK Tütschengereuth) gewählt. Die 
Auszeichnung für den besten Torhüter ging an Werner Preuss (ASV Wunsiedel). Mit fünf Treffern 
war Jürgen Schmidkonz (FC Tirschenreuth) der erfolgreichste Torschütze. Bezirksseniorenspielleiter 
Gunter Ruck hatte bei der Siegerehrung ein dickes Lob für die Spieler parat. Er bescheinigte den 
Fußballern eine technisch hochwertige und vorbildlich faire Spielweise. 


